
Integral-Kondensations-Wärmetauscher
Artikel-Nummer: 065006 (25 KW), 065005 (20 KW)

MONTAGEANLEITUNG
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Abb. 1.1

Legende zu Abb. 1.1

1   Integral-Kondensations-
Wärmetauscher

2   Dichtungsprofil
3   Vorlaufrohr
4   Bügel
5   Rücklaufrohr
6   Schelle
7   2 Linsenschrauben 

(1x M4; 1xM6)
8   4 Sechskantmuttern
9   2 Rechteckdichtringe

10   Feder
11   Zündstecker
12   NTC-Kabel
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Bitte lesen Sie diese Montageanlei-
tung vor dem Umbau sorgfältig durch.
Sie enthält wichtige Hinweise für den
Austausch des Ersatzteiles. Beachten
Sie in diesem Zusammenhang auch
die zugehörigen Installations- und
Bedienungsanleitungen.

Für Schäden, die durch Nichtbeach-
tung dieser Montageanleitung entste-
hen, können wir keine Haftung über-
nehmen.
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1  Lieferumfang
Die Ersatzteil-Set’s des Wärmetau-
schers Art.-Nr. 065 006 (25 kW) und
065 005 (20 kW) beinhalten folgende
Bauteile:

1 Integral-Kondensations-Wärme-
tauschers

2 Dichtungsprofil (2 Stück)
3 Vorlaufrohr
4 Bügel
5 Rücklaufrohr
6 Schelle
7 Linsenschrauben (2 Stück)
8 Sechskantmuttern (4 Stück)
9 Rechteckdichtringe (2 Stück)

10 Feder
11 Zündstecker
12 NTC-Kabel (vormontiert)

2  Bestimmungsgemäße
Verwendung

Der Vaillant Wärmetauscher Art.-Nr.
065 006 (25 kW) und 065 005 (20
kW) darf nur zum Austausch gegen
den alten Wärmetauscher in den fol-
genden Geräten verwendet werden:

• Art.-Nr. WT: 065 005
VC 166, VCW 206 (20 kW)

• Art.-Nr. WT: 065 006
VC 206, VC 256,
VCW 256 (25 kW)

Bitte benachrichtigen Sie bei Schäden
am Ersatzteil umgehend den Lieferan-
ten.
Bei zusätzlich benötigten Ersatz-
teilen dürfen nur die entsprechenden
Vaillant Ersatzteile verwendet werden.

Eine Aufstellung eventuell benötigter
Ersatzteile enthalten die gültigen
Ersatzteilkataloge. Auskünfte hierzu
erhalten Sie von den Vaillant Vertriebs-
büros.

3  Sicherheits-
hinweise

Der Wechsel des Wärmetauschers
Art.-Nr. 065 006 (25 kW) und
065 005 (20 kW) darf nur von einem
anerkannten Fachmann durchgeführt
werden. Dieser übernimmt auch die
Verantwortung für die ordnungs-
gemäße Installation und die Wiederin-
betriebnahme.

Desweiteren sind die in den zugehöri-
gen Installations- und Bedienungsanlei-
tungen aufgeführten Vorschriften,
Regeln und Richtlinien zu beachten.
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Abb. 4.1

4  Vorbereitende Maß-
nahmen

• Front- und Seitenverkleidung laut
Installationsanleitung komplett
demontieren.

• Deckel der Unterdruckkammer
abnehmen.

• Gerät am Hauptschalter aus-
schalten.

• Luftblende (1) abziehen. 
(siehe Abb. 4.1)

Hohe Vorlauftemperaturen können
Verbrennungen und Verbrühungen
verursachen.
Vorlauftemperatur überprüfen und
gegebenenfalls Gerät kühlen.

Kühlen des Gerätes

• Gerät am Hauptschalter ein-
schalten.

• Wärmeanforderung durch Schorn-
steinfegerbetrieb sicherstellen.
Das Gerät verbleibt in der Start-
phase. Zündung und Gasaustritt
erfolgen jedoch nicht. Pumpe und
Gebläse sind in Betrieb und kühlen
das Gerät. Der Startversuch wird
durch die Steuerung nach 3 Minu-
ten abgebrochen. Die Fehlermel-
dung F 30 erscheint.

• Gerätetemperatur überprüfen,
Handtest.

• Gerät am Hauptschalter ausschalten.
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Abb. 5.1

5  Vormontage des 
neuen Integral-Kon-
densations-Wärme-
tauschers (WT)

• Transportstopfen der Vor- und Rück-
laufanschlüsse des neuen WT ent-
fernen.
Transportstopfen aufbewahren. Sie
werden für die Rücksendung des
alten WT benötigt.

• Rücklaufrohr (1) in den Rücklaufan-
schluß des WT stecken. Mit Feder
(2) sichern.
Rücklaufrohr mit Schelle (3) und
Schraube (4) am WT befestigen.

• Das Vorlaufrohr wird später bei ein-
gebautem WT montiert.
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Abb. 6.1

6  Ausbau des alten
Integral-Kondensa-
tions-Wärmetauschers
(WT)

Vorbereitende Maßnahmen

• Schaltkasten lösen und vorklappen.

• Schnellentlüfter prüfen, falls
geschlossen, öffnen.

• Gerätevor- und Rücklauf absperren.

• Entleerungsventile öffnen.

Demontage

Am Lüfter beginnend und gegen den
Uhrzeigersinn vorgehend sind folgen-
de Steckverbindungen abzuziehen:

• Steuerungs- (1) und Versorgungslei-
tung (2) am Lüfter

• Stecker (3) an der Überwachungs-
elektrode

• AMP-Stecker (4) am NTC-Fühler des
WT links

• Zwei AMP-Stecker (5, 6) an den
NTC-Fühlern des Vorlaufrohres

• Zündstecker (7) und Masseleitung
(8) an der Zündelektrode

• Zündkerzenstecker von Hochspan-
nungsleitung linkswendig abschrau-
ben, Kabelbinder (11) lösen.

• Neuen, dem Austauschset beilie-
genden Zündkerzenstecker auf
Hochspannungsleitung auf-
schrauben.

Die kleine Öffnung der schwarzen Iso-
liertülle des Zündkerzensteckers verur-
sacht beim Einschrauben einen gering-
fügigen mechanischen Widerstand.
Hochspannungsleitung bis zum An-
schlag einschrauben.

• NTC-Masse (9) am Vorlaufrohr
lösen. Schraube (10) zur späteren
Verwendung aufbewahren!

HINWEIS
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Abb. 6.2

Abb. 6.3

• Verschraubung des Vorlaufrohres
(1) am T-Stück lösen. Dichtungen
und Messingblende / Stauscheibe
entfernen.
Die untere Frontverkleidung (2) des
Gerätes kann als Auffangwanne
verwendet werden.
Wasseraustritt bis zu 0,5 Liter

• Feder (1) zur Sicherung des Vor-
laufrohres (2) am WT entfernen.

• Vorlaufrohr demontieren.
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Abb. 6.4

Abb. 6.5

• Feder (1) des Rücklaufrohres (2) am
WT entfernen.
Feder (3) zur Sicherung des
Anschlußrohres an der Unterdruck-
kammer belassen!

Ist das Anschlußrohr aus der Unter-
druckkammer geschoben, muß das
gesamte Gerät demontiert werden.

• Rücklaufrohr (1) abziehen und zur
besseren Entleerung wie in Abb.
6.5 dargestellt umstecken.
Untere Frontverkleidung (2) des
Gerätes kann als Auffangwanne
verwendet werden.
Wasseraustritt bis zu 0,5 Liter.

HINWEIS
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• Verschluß (1) mit Hilfe eines
Schraubendrehers oder ähnlichem
nach vorne ziehen. Das Abgasrohr
wird vom Abgassammler / Kon-
denswasserwanne gelöst.

• Unverlierbare Feder (1) am Kon-
denswasserrohr (2) nach vorne 
ziehen. 

• Kondenswasserrohr niederdrücken.

Einige Geräte besitzen ein Kondens-
wasserrohr mit Bajonettverschluß.
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Abb. 6.6

Abb. 6.7
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• Blattfedern (1, 2) am Brenner anhe-
ben, siehe Abb. 6.8, und nach
vorn entfernen

• Blattfedern zur späteren Verwen-
dung aufbewahren.

Feder nur wie in Abb. 6.8 dargestellt
lösen!
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Abb. 6.8

Abb. 6.9
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Abb. 6.10

Abb. 6.11

HINWEIS

HINWEIS

• Brenner mit Gebläse (1) vorn leicht
anheben und herausziehen.

• Das Dichtungsprofil am Brenner
gegen das neue im Ersatzteilset mit-
gelieferte austauschen.

• Die Dichtung wird mit oben liegen-
der Lippe in die Nut der Brenner-
haube eingelegt.

Dichtungsprofil nicht fetten!

• Abgassammler / Kondenswasser-
wanne (1) vorn leicht absenken und
herausziehen.

• Das Dichtungsprofil am Abgas-
sammler gegen das neue im Ersatz-
teilset mitgelieferte austauschen.

• Die Dichtung wird mit oben liegen-
der Lippe in die Nut des Abgas-
sammlers eingelegt.

Dichtungsprofil nicht fetten!
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Abb. 6.12

• Die vier Haltemuttern (1) des WT
entfernen und WT (2) herausneh-
men.

• Demontierten WT durch mehrmali-
ges Kippen entleeren.

• Vor- und Rücklauföffnungen mit den
Transportstopfen verschließen.

• WT in Ersatzteilkarton verpacken.

• Ausgebauten WT an Vaillant
zurücksenden.
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Abb. 7.1

Abb. 7.2

7  Einbau des neuen 
Integral-Kondensa-
tions-Wärmetauschers
(WT)

• Den neuen WT in die oberen Steh-
bolzen (1) einhängen.
Anschließend den WT in die unte-
ren Stehbolzen (2) einfügen und
gleichzeitig das Rücklaufrohr (3) in
den Anschluß der Unterdruckkam-
mer (4) einführen.

• WT mit neuen Muttern vormontie-
ren.

• Muttern noch nicht festziehen!

• Keine gebrauchten Muttern ver-
wenden.

• Masseleitung (1) der NTC-Fühler
durch die Dichtmanschette (4) des
neuen Vorlaufrohres (2) von oben
nach unten einziehen.

• Vorlaufrohr (2) von oben durch die
Öffnung der Unterdruckkammer
stecken und in den Vorlaufanschluß
des WT führen. Mit Bügel (3)
sichern. Bügel (3) muß bündig
anliegen.

• Vorlaufrohr (2) am T-Stück (6) mit
neuer Dichtung (5) verschrauben.
Die alte Messingblende/Stauschei-
be entfällt.

• Dichtmanschette (4) in die Öffnung
der Unterdruckkammer einsetzen.

• Masseleitung der NTC-Fühler (1)
mit vorhandener Schlitzschraube (7)
in der unteren Gewindebohrung
des T-Stückes (6) befestigen.
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Abb. 7.3

Abb. 7.4

• WT ausrichten.
Fügewarzen müssen in die Bohrung
(1) und das Langloch (2) der obe-
ren Halter fallen.

• Die vier Haltemuttern (3) anziehen.
Mit der Haltemutter rechts oben
beginnen, gegen den Uhrzeiger-
sinn fortfahren.

• Entleerungsventile schließen.

• Geräteabsperrung am Vor- und
Rücklauf öffnen. Gerät auf 2 bar
füllen.

• Verbindungsstellen auf Dichtigkeit
prüfen.
Sichtkontrolle durchführen.

• Kappe am Schnellentlüfter öffnen
bzw. geöffnet lassen.

• Die folgenden Steckverbindungen
sind wieder herzustellen (siehe
Abb. 6.1, Seite 6) Stecker an der
Überwachungselektrode (3), zwei
schwarze AMP-Stecker an den
NTC-Fühlern des Vorlaufrohres (5,
6) Zündstecker und Masseleitung
an der Zündelektrode (7,8).

• Verlängerung des NTC-Fühlers am
WT rechts mit dem roten AMP-
Stecker des Kabelbaums (1) verbin-
den und in die hintere Blattfeder (2)
unterhalb des WT einlegen (siehe
Abb. 7.4).

Eine lose in der Unterdruckkammer
verlegte Leitung kann von der Feder
des Kondenswasserrohres beschädigt
werden.

HINWEIS

G
W

 8
95

/0
G

W
 8

96
/0



15

GW 897/1Abb. 7.5

Die folgenden Teile sind ent-
sprechend der Demontage in
umgekehrter Reihenfolge zu
montieren:

• Abgassammler / Kondenswasser-
wanne (1)

• Brenner mit Gebläse (2)

• Blattfedern aufsetzen (3)

• Luftblende einsetzen (4)

• Verschluß von Abgasrohr und 
Abgassammler nach hinten 
schieben und hörbar einrasten
lassen (5)

Der Verschluß ist schwergängig und
muß evtl. mit einem Hammerstiel o.ä.
gedrückt werden.

• Kondenswasserrohr an den 
Abgassammler ansetzen und
Haltefeder wieder einsetzen.
Auf korrekten Sitz der Dichtung
achten. (6)

• Steuerungs- und Versorgungs-
leitung am Lüfter einstecken (7)

• Abstandshalter auf Vorlaufrohr
aufklipsen und Zündkabel in
Abstandshalter einklipsen (8)

• Abstandshalter auf Steuerleitung
aufklipsen und Zündkabel in
Abstandshalter einklipsen (9)

8  Inbetriebnahme
• Schaltkasten hochklappen und am

T-Stück befestigen.

• Unterdruckkammer schließen.
Auf korrekte Lage der elektrischen
Leitungen achten.

• Gerät einschalten, Gerätefunktion
überprüfen.

• Verkleidung montieren.

HINWEIS



Vaillant GmbH
Berghauser Straße 40 · 42859 Remscheid

Telefon:  0 21 91/18-0  ·  Telefax:  0 21 91/18-28 10
http://www.vaillant.de · E-Mail: info@vaillant.de 83

19
76

 D
E0

3
· 0

6/
20

01
 V

 · 
Än

de
ru

ng
en

 vo
rb

eh
alt

en
 · 

Pr
int

ed
 in

 G
erm

an
y -

 Im
pr

im
é 

en
 A

lle
ma

gn
e 

· G
ed

ru
ck

t a
uf

 1
00

% 
Alt

pa
pie

r


